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NIEDERSCHRIFT 

über die 

66. öffentliche Sitzung des Kreisausschusses 

am Dienstag, 21.01.2020 

im Sitzungssaal, Zimmer-Nr. 100A 

im 1. Stock des Landratsamtes Schweinfurt 

 

Lfd. Nr. 646 TOP 1 

 

Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse, bei denen die 

Gründe für die Geheimhaltung weggefallen sind 

 

Sachverhalt 

 

Der Vorsitzende, Landrat Florian Töpper, gibt folgenden Beschluss bekannt: 

 

SG 43 – Abfallwirtschaft: 

Die Firmen Theodor Herbert GmbH & Co. KG und Veolia Umweltservice Süd GmbH & Co. KG 

werden mit der Entsorgung des Altholzes aus der Sperrmüllsammlung des Landkreises und 

aus der Anlieferung des Sperrmüllholzes am Wertstoffhof zu den dargestellten Konditionen 

beauftragt. 

 

SG 43 – Abfallwirtschaft: 

Die Verwaltung wird beauftragt unter den genannten Rahmenbedingungen auf BAsis der 

Angebote den wirtschaftlichsten Auftrag für das Häckseln von Grüngut und Grasschnitt im 

Landkreis Schweinfurt an den gemeindlichen Häckselpätzen sowie an den beiden 

Kompostanlagen des Landkreises für den Zeitraum 01.01.2020 bis 31.12.2021 zu vergeben.  

 

SG 41 – Tiefbauamt: 

Der Empfehlung der Verwaltung entsprechend wird der Auftrag für die Lieferung von 

Auftausalz für die Periode von Dezember 2019 bis November 2020 an den wirtschaftlichsten 

Bieter, die Firma SWS Südwestdeutsche Salzwerke AG, Heilbronn, vergeben. 
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Hochbauamt; Neubau Berufliches Schulzentrum Alfons-Goppel – Entwurf Planung und 

Kostenberechnung 

 

Sachverhalt 

 

Der Leiter des Sachgebiets 11 – Hochbauamt, Frank Hart, für in den Sachvortrag ein und steht 

im weiteren Verlauf, ebenso wie Annette Schiemann, ebenfalls SG 11 – Hochbauamt, bei 

Fragen und Erläuterungen seitens der Verwaltung zur Verfügung. Folgende Personen 

übernehmen den Sachvortrag: 

-Herr Schwinde, Schinde Architekten, Architekt Neubau Schule 

-Herr Illner, Technische Gebäudeausrüstung 

-Herr Kuhn, Elektrotechnik 

-Frau Baur, B+O Concept, Architektin Doppelturnhalle 

-Herr Wagner, Hitzler-Ingenieure, Projektplaner 

Die gezeigte Präsentation ist in der Protokollanlage beigefügt. 

 

Auf Anraten des Kreisausschusses sichert die Verwaltung zu, die Kalkulation für die 

Photovoltaikanlagen auf dem Neubau mit Kosten in Höhe von 313.015,39 € nochmals zu 

überprüfen und dem Kreisausschuss hierzu Rückmeldung zu geben. 

 

Der in der Protokollanlage beigefügte Sachverhalt samt Beschlussvorschlag der Verwaltung 

wurde vorab im Ratsinformationssystem bereitgestellt. 

 

 
Beschluss 
 
Der Kreisausschuss erteilt entsprechend der Empfehlung der Verwaltung die Freigabe der 
Entwurfsplanung für den Neubau des Beruflichen Schulzentrums Alfons Goppel und die 
Generalsanierung der Turnhalle einschl. Grundstückszukauf mit Kosten von 52.867.879,07 € 
sowie den Optionen  
 
1. Temperierung der Zuluft für alle mechanisch belüfteten Räume mit Kosten in Höhe   von 
293.263,60 €, 
2. Heiz-/ Kühldecken in der Verwaltung mit Kosten in Höhe von 124.737,20 €, 
3. Photovoltaikanlagen auf dem Neubau mit Kosten in Höhe von 313.015,39 €, 
4. Fassadenbegrünung Innenhof mit Kosten in Höhe von 103.629,48 €, 
5. Erhöhung Energiestandard - Verbesserung der Fenster mit Kosten in Höhe von  
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36.745,06 €, 
 
zu Gesamtprojektkosten in Höhe von 53.739.269,80 € brutto. 
 
Die Verwaltung wird auf dieser Grundlage mit der Ausarbeitung der Ausführungsplanung, der 
Ausschreibung und Durchführung der Vergabeverfahren sowie der baulichen Umsetzung (LP 
5,6,7 und 8) und Einreichung der Anträge für die Förderung nach FAG Art.10 beauftragt. 
 
Der Beschlussvorschlag der Verwaltung wird einstimmig angenommen. 
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Amt für Soziales; Informationskampagne über die Leistungen Bildung- und Teilhabe 
 

Sachverhalt 

 

Steffen Beutert, Sachgebietsleiter, SG 20 – Amt für Soziales, trägt den nachfolgenden 

Sachverhalt vor: 

 

SG 20 Amt für Soziales ist zuständig für die Sachbearbeitung der Bildungs- und 

Teilhabeleistungen für den Landkreis Schweinfurt.  

Im Jahr 2019 stellten sich hierbei die gewährten Bildung- und Teilhabeleistungen wie folgt dar:  

 

Aufteilung der Einzelanträge nach Rechtskreis: 
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Aufteilung der Einzelanträge nach Leistungsart:  

 
 
Das Amt für Soziales plant für die 6. KW 2020 (03.02. bis 07.02.2020) gezielt alle Schulen und 
Kindergärten innerhalb des Landkreis Schweinfurt, bzw. auch die Schulen im Stadtgebiet für 
die Schüler aus dem Landkreis Schweinfurt, hinsichtlich der Leistungen für Bildung und 
Teilhabe (mit dem Rechtsstand ab dem 01.07.2019 (als Anlage anbei)) zu informieren. 
 
Mit einem Anschreiben (als Anlage anbei (exemplarisch das Anschreiben für Kiga / Kita)) 
werden an insgesamt 88 Kindergärten bzw. Kindertageseinrichtungen sowie 52 Schulen die 
Flyer Bildung- und Teilhabe übersandt (jeweils als "Erstausstattung" 15 Exemplare). 
 
Ziel dieser Kampagne ist es, hier die Einrichtungen des Landkreises Schweinfurt zu 
informieren, umso auf die mögliche Inanspruchnahme von Bildungs- und Teilhabe-leistungen 
für die Kinder / Schüler(innen) hinzuweisen. 
 
Für eine entsprechende Info-Kampagne liegen dem Leiter des Amts für Soziales 
Erfahrungswerte aus seiner vorherigen Funktion beim Landkreis Würzburg vor. Hier führte die 
Ansprache von Kindergärten / Kindertageseinrichtungen und Schulen durch Brief und Flyer zu 
einer spürbaren Steigerung der Bildungs- und Teilhabeanträge. Hier steigerten sich die 
Antragszahlen von 2016 bis 2018 um 48,1 % (ausschließlich Rechtskreis SGB II). 
 
Mit einem ähnlich anfallenden Anstieg wird auch für den Landkreis Schweinfurt gerechnet. 
Zum jetzigen Zeitpunkt werden für die Sachbearbeitung Bildung und Teilhabe innerhalb des 
SG 20 insgesamt 1,31 VZÄ eingesetzt. Für die Informations-kampagne wurden die Fallzahlen 
Bildung und Teilhabe mit einer Steigerung von rd. 30 % für den Landkreis Schweinfurt 
berücksichtigt. Dies führt zu einem Mehrbedarf von 0,39 VZÄ, welche für den Stellenplan 2020 
berücksichtigt worden sind. 

 

Herr Landrat Töpper begrüßt und unterstützt die entsprechenden Pläne des Amtes für 

Soziales um somit ggf. mehr Kindern / Schüler(innen) des Landkreises die Inanspruchnahme 

von Bildungs- und Teilhabeleistungen zu ermöglichen. 

 

Der Sachverhalt samt Beschlussvorschlag der Verwaltung sowie das Anschreiben und der 

Flyer wurden vorab im Ratsinformationssystem bereitgestellt und ist in der Protokollanlage 
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beigefügt.  

 

Beschluss 

 

ohne 
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Kreisentwicklung, Regionalmanagement; Förderung im Rahmen der 

Kulturförderrichtlinie des Landkreises Schweinfurt 

 

Sachverhalt 

 

Frank Deubner, SG 12 - Kreisentwicklung, Regionalmanagement, trägt den Sachverhalt 

mittels beigefügter Präsentation vor. 

 

Die Präsentation samt der Beschlussvorschläge der Verwaltung sowie die Erläuterungen zu 

den beiden Projekten wurden den Mitgliedern des Kreisausschusses im Vorfeld der Sitzung 

über das Ratsinformationssystem bereitgestellt. Die Erläuterungen sind in der Protokollanlage 

beigefügt. 

 

 
Beschluss 

 

Der Landkreis Schweinfurt fördert das Projekt Friedensläufer des Vereins Das Karussell e.V. 

mit einem Zuschuss von 10 % der Projektkosten, maximal 5.000 €, aus dem Kulturfonds des 

Landkreises Schweinfurt. 

 

Der Beschlussvorschlag der Verwaltung wird einstimmig angenommen. 
 
 
Der Landkreis Schweinfurt fördert das Theater-Projekt „Deutschland Wunderland“ mit 
einem Zuschuss von 7.500 € aus dem Kulturbudget des Landkreises Schweinfurt. 
 
Der Beschlussvorschlag der Verwaltung wird mit 9:2 Stimmen angenommen. 
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Verschiedenes;  
 

Sachverhalt 

 
Kreisrätin Birgid Röder meldet sich mit folgenden Anliegen zu Wort: 
-Fortschreibung des Seniorenpolitischen Gesamtkonzepts 
-Sachstandsbericht zum Klimaschutzkonzept des Landkreises Schweinfurt 
-Neuauflage der Direktvermarkterbroschüre 
 
Der Vorsitzende, Landrat Florian Töpper, nimmt hierzu jeweils Stellung: 
-Die Fortschreibung des Seniorenpolitischen Gesamtkonzepts durch das SG 20 – Amt für 
Soziales, sei in Bearbeitung.  
-Der für das Klimaschutzkonzept des Landkreises Schweinfurt zuständige Sachbearbeiter, 
Herr Thomas Benz, SG 12 – Kreisentwicklung, Regionalmanagement, wird ohnehin in 
nächster Zeit einen Sachstandsbericht liefern. 
-Bezüglich der Neuauflage der Direktvermarkterbroschüre teilte er mit, dass es ständig 
Änderungen gebe. Er lasse die Aktualität vom zuständigen SG 12 – Kreisentwicklung, 
Regionalmanagement, prüfen und werde Rückmeldung geben. 
 
 

Beschluss 
 
ohne 
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- 11 - 

Da keine weiteren Bekanntgaben über dringliche Anordnungen oder die Besorgung 

unaufschiebbarer Geschäfte durch den Landrat anstelle des Kreisausschusses vorzunehmen 

sind, schließt der Vorsitzende, Landrat Florian Töpper, die öffentliche Sitzung. 

 

  


